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De Allerdorchluchug e G otmachtigſte uinnGaA ν 1n aAοÊÑνοòç ç‘„ f Zrllliull untt I
ArweKaninck to Dennemarck un Norwegen, der
Wenden un Kjofhen, Hertog to Sleswieck, Holſteen,

Storman un Dittmarſchen, Grafe to Oldenborg
vi

und  Dellmenhoiſt
Anno 1748. den 10. Junũ

tom erſten mahlnah angelichener Allerhoochllen Kanincklicken

Lanjes Rejerung
SGiene Duitſcke Lanier

Abcan vecki. e
t. 7 4

De Stad un Veſtt. Gluckſtudrin Holſteen an der Elfe
J—

un mit.Ai itr. 21 t

Sicuer Aucrhobchſten Tegenward
egluckde,un be Beſattung munſterde,

 ecutt, AV.ie recewagde ete ſeee 1  4—var Siener Kanincklicken Majeſtadt Foten
tor allerunjedanigfien Bekuung ſiener Freude

eenen Plattduitſchen Riemn. un Dohncken
t

.1 In

allerdemodigſt neddertoleggen,

Siener Kanincklicken Maytt.
Allerholdrieckſt beſtellde Euarnilon Artzt „oock Stad un LandPhyſicus

7to Gluckſtad„Segebarg un Oldesloe
21

 Cudewig Hanſen/ M. D.

ddd unne dn Glckſtad,gedruckt by Johann JatobiBabſt Kaninckl. Booddrucker.
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Wo dr  Perrd un edd duppen,

1.

n den Strand der groten Eife

v v JEhr ick kun van dannen wiecken,
Had ick duſend Luſt to kiecken,

Wo dat Water bruſend wohlt,

Wo de Scherpe up un nedder
Flogen as de lichtſte Fedder.

tte eun— 8

Wo ſick Ebbund Flooth begunnen,
Wo de ſwart und witte Tunnen

far den Etrbontede Dp

Wo de Goſe ſchnaaternd duppen,
Wo dat holle Water rießt,

Wo de Meeven ſchryjend flegen, .27
Un ſo mangen Fiſck bedregen.

7 1t‘êÊ-
 4  1

Aewerſt wo ick mie verfterde,
Aſch dat grulick Ballern horde,

Dat van Stuck un Flinten quam,

Kanck unmaglick noog beſchriewen  2. 2
Lieckwoll muſt ick ſitten bliewen,

Bett een Frund mie to ſick nam,
De den Schreck to dampen ſochde,
Un mie to den Hupen brochde. J

A44.
Do waſtk heet nich blon vart ſcheten,

Denn ick krerg mit eens to weten,
Unſe Kaninck Sriederck auchm.

Darto wullen ſee ſick oſen.
Jck ſchult ſehn, un lutck noch towen,

Bett ett weddern Anfang nehm.
Dadorch wurd ick liedent flugge,

Un bleeff keene bange Mugge.

Dant de Floothen angeſpohlt.
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s.
Wann de Drooß! aßt ſid ſo foöögde,

Maarckd ick, dat mien Boot ſick roogde,
Un dat Hart ging Sug up Slag.

Jo! dat innerſte der Serln
Wull ſick awerall verdeelen

Wiel up düſſen groten Dag
Kaninck Hriderck uger rude

4

Un Sien Gluaſtadt hoöchſt beglucde.

254

Ê3 v—  2 Ê 8Dat den to vergliecken iß,
Wat in mienen Adern wohlet,
Un mien Geeſt upt fuhrigſt fohlet.

Zodaet. lo vecahr un wißh n
Kunck mien Hark vam Viefe vwngrn  ng

Kaninck Sriderck wul idt bringen.

Allerleewſte Lanies Vader!
Wuſt ick, dat de ringfte Ader,

Dat eun utglgſt drüppen Vloohttt
Sigü in mienem Liefe funje,

De var Die ig letp un ſtunſe,
Tſie tom feeiben off tom doot;

Wull ickt ſtracks heruter rieten,

Jn den deepſten Affgrund ſmieten.

S— 8... SGrotr Faninck  nimm den Zfer

Deu ren platduitſck Riemen Schriefer,
Lang nich uhttodruken weet,

J

dat allerringſte Tercken]
7Dat J— älle Barge weecken, ĩ

*iEhrck van miener Tru e leet.
De to Die mien Kaninck drenget,

An Die as een Kliefe henget.
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Dohucken.
J

gMheyſa! wo vꝓhgfert dat 5 Abdern. u. il
Togen de A

Sried nut,Springet un
Binjet un br

Doht!

Tbibii a v4 Dn V

Wer weet?
Haap in Vertrujen, o waard et woll goot!
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J 13ar tiun J] q: un-
Jck will Tietlemena. den Vader.; imn. BeſenBidden un plagenn he wanl et doch gewen DueE

lederck ten Dhe tocdhitDat Kanid E
Dat Em Kowiefken mit Prentzenl eyfreujet,

Dat Sien Huuß Kuuindlick v l un tinſt;
Bett alle Riecke verdaat uin teknd ſ.
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